
STADT   EPPINGEN 
 
 
 
 
 

Holaschke, Oberbürgermeister Thalmann, Bürgermeister 
 

 
 

Vorlagen-Nr. 147/2026 
 
für die Sitzung Gemeinderat am 28.07.2026 öffentlich 

  
 
 
 
Jahresabschluss 2025 Stadtwerke Eppingen 
 
 

Antrag:  Der Gemeinderat stimmt dem Lagebericht und dem Jahresabschluss 
2025 in der vorgelegten Form zu und ermächtigt den 
Oberbürgermeister in der Gesellschafterversammlung folgendem 
Beschluss zuzustimmen:  
 
1. Der von der BDO AG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft geprüften 

und mit dem uneingeschränkten Bestätigungsvermerk 
versehenen Jahresabschluss der Stadtwerke Eppingen GmbH & 
Co. KG zum 31.12.2025 wird festgestellt.  

 
2. Der Jahresüberschuss 2025 beträgt 692.099,52 Euro. Er wird in 

Höhe von 424.874,11 Euro im Ergebnis in Höhe von 111.899,42 
Euro an die Erdgas Südwest GmbH, im Ergebnis in Höhe von 
86.595,55 Euro an die EnBW Kommunale Beteiligungen GmbH 
und im Ergebnis in Höhe von 226.379,14 Euro an die Energie- und 
Verkehrsbetriebe Eppingen abgeführt.  

 
3. Der restliche Jahresüberschuss in Höhe von 267.225,41 Euro wird 

quotal gem. Beteiligungsverhältnis in die gesamthänderisch 
gebundene Rücklage eingebracht. Im Ergebnis entfällt die 
gesamthänderisch gebundene Rücklage mit einem Anteil von 
74.823,11 Euro auf die Erdgas Südwest GmbH, mit einem Anteil 
von 56.117,34 Euro auf die EnBW Kommunale Beteiligungen 
GmbH und mit einem Anteil von 136.284,96 Euro auf die Energie- 
und Verkehrsbetriebe Eppingen.  

 
4. Dem persönlich haftenden Gesellschafter wird für seine 

Geschäftsführung im Geschäftsjahr 2025 Entlastung erteilt.  
 

5. Dem Aufsichtsrat wird für das Geschäftsjahr 2025 Entlastung 
erteilt. 

 
 

 
 

 
 



Sachverhalt: 
 
Nach § 11 des Gesellschaftsvertrages der Stadtwerke Eppingen GmbH & Co. KG  
(im Folgenden „SWEpp KG“ genannt) hat die Geschäftsführung den Jahresabschluss 
zusammen mit dem Prüfungsbericht zu erstellen und der Gesellschafterversammlung zur 
Beratung und Beschlussfassung vorzulegen.  
 
Dieser Pflicht ist die SWEpp KG nachgekommen. Aus den überlassenen Unterlagen ist 
ersichtlich, dass die BDO AG Wirtschaftsprüfergesellschaft den Abschluss geprüft hat und 
die Prüfung unter Einbeziehung der Buchführung und des Lageberichts laut 
Bestätigungsvermerk vom 29. Mai 2026 zu keinen Einwendungen führte. Im 
Bestätigungsvermerk wird hierzu ausgeführt: 
 
„Gemäß § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erklären wir, dass unsere Prüfung zu keinen Einwendungen 
gegen die Ordnungsmäßigkeit des Jahresabschlusses und des Lageberichts geführt hat.“  
 
Die Stadt Eppingen ist an der SWEpp KG nur mittelbar über die Energie- und 
Verkehrsbetriebe Eppingen (EVE) mit 51% beteiligt. Die EVE ist ein Eigenbetrieb der Stadt 
Eppingen. Die anderen 49% der SWEpp KG verteilen sich auf die Erdgas Südwest GmbH 
(28%) und die EnBW Kommunale Beteiligungen GmbH (21%).  
 
Die SWEpp KG ist seit dem 1. Dezember 2014 operativ tätig und erzielte seither Einnahmen 
vor allem durch den Gasvertrieb und seit dem 1. Januar 2015 aus dem Stromvertrieb sowie 
aus der Verpachtung des Gas- und des Stromnetzes. 
 
Die SWEpp KG erwirtschaftete im Geschäftsjahr 2025 einen Umsatz von 9.967 TEUR 
(im Vorjahr 10.012 TEUR), der nach Umsatzarten vor allem auf Gaserlöse (4.775 TEUR), 
Erlöse aus der Netzverpachtung Gas und Strom (1.301 TEUR), Stromerlöse (3.446 TEUR), 
Erlöse aus Auflösung von Baukostenzuschüssen Strom und Gas (236 TEUR), 
Einspeisevergütung Photovoltaik (203 TEUR) sowie sonstige Umsatzerlöse (7 TEUR) entfällt. 
 
Für das Geschäftsjahr 2025 ergibt sich ein Jahresüberschuss von 692 TEUR (im Vorjahr 
230 TEUR). Hiervon wird ein Betrag in Höhe von 424.874,11 Euro entsprechend der Anteile 
ausgeschüttet. Die EVE erhält 226.379,14 Euro, die Erdgas Südwest GmbH 111.899,42 Euro 
und die EnBW Kommunale Beteiligungen GmbH 86.595,55 Euro. Durch diese Ausschüttung 
an die EVE reduziert sich das von der Stadt Eppingen zu tragende Defizit im 
Wirtschaftsplan 2026 um ca. 68 TEUR. Geplant war eine Ausschüttung in Höhe von 158 
TEUR.  
 
Der Jahresbericht der Stadtwerke führt folgende Begründung an: „Im Berichtsjahr verlief 
die Geschäftsentwicklung im Hinblick auf das Erreichen eines Jahresüberschusses 
zufriedenstellend. Die Zielvorgaben hinsichtlich der Ergebnisentwicklung konnten 
übertroffen werden. Die geplante Absatzentwicklung konnte im Stromsegment gegenüber 
der Vorschau erreicht werden. Im Gassegment gab es aufgrund der Temperatur-
entwicklung einen deutlichen positiven Mengeneffekt auf die Absatzentwicklung 
gegenüber der Vorschau. Weiterhin spielten periodenfremde Effekte vor allem im 
Gasvertrieb und auch veränderte Kostenbestandteile im Strom und Gas eine Rolle. Die 
Investitionen im Stromnetzbereich lagen unter dem Planniveau aufgrund einer 
verzögerten Weiterverrechnung des Dienstleisters. Im Gasnetzbereich lagen die 
Investitionen in etwa auf Planniveau. Die durch die Direktvermarktung erzielten Erlöse aus 
den erzeugten PV-Mengen wirkten sich auch 2025 positiv auf das Ergebnis aus.“ 
 
Das Eigenkapital der SWEpp KG lag am 31. Dezember 2025 bei 9.152 TEUR, die bilanzielle 
Eigenkapitalquote lag somit bei 41,45 % (im Vorjahr 8.505 TEUR; 38,38 %). Die 



Verbindlichkeiten in Höhe von 10.192 TEUR (Vorjahr 10.815 TEUR) beinhalten vor allem 
Bankdarlehen (9.229 TEUR, im Vorjahr 9.549 TEUR), die überwiegend langfristige 
Fälligkeiten haben. 
 
Für das Geschäftsjahr 2026 wird mit einem Ergebnis vor Ertragsteuern (EBT) von ca. 285 
TEUR gerechnet. Wesentliche Einflussfaktoren sind die Deckungsbeiträge aus dem Strom- 
und Gasvertrieb sowie die Entgelte für Netzverpachtung Strom und Gas. 
 
Nach § 104 Abs. 1 GemO nimmt der Oberbürgermeister oder sein Vertreter kraft Amtes die 
Aufgaben in der Gesellschafterversammlung der Stadtwerke Eppingen GmbH & Co. KG 
wahr. Zur Abstimmung über den Jahresabschluss in der Gesellschafterversammlung ist ein 
Beschluss des Gemeinderats erforderlich. Die Verwaltung empfiehlt dem Gemeinderat, 
dem vorbereiteten Beschlussantrag zuzustimmen. 
 
Der Sitzungsvorlage liegen der Jahresabschluss inkl. Lagebericht der Stadtwerke Eppingen 
GmbH & Co. KG für 2025 und der Bestätigungsvermerk des Abschlussprüfers bei.   
   
 
 
 
Anlage(n): 
Bestätigungsvermerk des Abschlussprüfers 2025 
Jahresabschluss 2025 Anlage GR 28.07.2026 
 
 
 
____________________     ____________________ 
Manuel Günther      Tobias Weidemann 
AbtL. Beteilig. & USt.       Stadtkämmerer 
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